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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die letzten Wochen waren sehr turbulent für uns alle. Die Kommunal-
wahlen sind abgeschlossen, und trotz der angespannten Situation und 
Unsicherheit hat ein großer Teil von Ihnen von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch gemacht. Hierfür möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen al-
len bedanken. Ich freue mich ganz persönlich über das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen, bedanke mich bei allen bisherigen Stadträten, vor 
allen Dingen auch bei den ausscheidenden Räten, für die engagierte 
Arbeit während der letzten Jahre. Ich gratuliere und wünsche allen neu-
gewählten Räten einen guten Start in diese verantwortungsvolle, neue 
Aufgabe. Ich freue mich sehr auf die neue Stadtratsperiode und bin mir 
sicher, dass wir auch wie in den vergangenen sechs Jahren wieder har-
monisch und zielorientiert im Sinne unserer Stadt Heideck und aller Bür-
ger zusammenarbeiten werden.
Neben der nun abgeschlossenen Wahl beschäftigt uns alle in den letz-
ten Wochen eine ganz neue und für alle unbekannte Situation. Die Ver-
breitung des Corona-Virus hat die ganze Welt fest im Griff. Unser gesellschaftlicher sowie beruflicher Alltag ist 
in allen Bereichen eingeschränkt. Die Ereignisse überschlagen sich, und Tag für Tag kommen neue Informati-
onen und Restriktionen. Was gestern galt ist bereits heute überholt.
Niemand kann den Verlauf dieser Pandemie vorhersagen. Viele Menschen verteilen die Krankheit weiter, ohne 
zu wissen ob sie selbst infiziert sind, viel zu wenige haben die Möglichkeit, getestet zu werden. Sicher ist, dass 
die Zahl der Infizierten auch in den kommenden Wochen noch exponentiell ansteigen und unser Gesund-
heitssystem an die Grenzen bringen wird. 
Bei allen Verboten kommt es letztlich doch einzig und alleine auf die Vernunft des Einzelnen an. Ich bitte Sie 
alle, sich solidarisch zu zeigen und auf möglichst alle nicht notwendigen Kontakte mit den Mitmenschen zu 
verzichten, bis wir diese erste Welle überstanden haben. Zuhause zu bleiben, ist der wirksamste Schutz für 
sich selbst und andere.
Leider sehen zu viele den Ernst der Lage noch nicht. Auch wenn die Einschränkungen einige Wochen lang für 
uns enorm sind, zählt am Ende doch, dass die Pandemie eingedämmt wird.
Ich wünsche Ihnen allen, diese vor uns liegenden Wochen mit dem notwendigen Respekt vor dem Virus, aber 
auch einer gebotenen Gelassenheit für unsere Seele, gut und vor allem aber gesund zu überstehen.

Ihr 

Ralf Beyer, 1. Bürgermeister

amtlichen ab sofort kostenfrei über-
nommen. 
Nähere Informationen und Anmeldung 
über die Stadt Heideck unter der Tele-
fonnummer 09177 4940-0 zu den übli-
chen Dienstzeiten des Rathauses: Mon-
tag bis Freitag, von 8 bis 12 Uhr sowie 

Montag bis Mittwoch von 13 bis 16 Uhr 
und Donnerstag, von 13 bis 18 Uhr. 

Wer diese Helfergruppe noch ehren-
amtlich unterstützen möchte meldet 
sich ebenfalls bei der Stadt Heideck un-
ter der genannten Rufnummer. 

KirchlichesHaus-Service: Hilfe und Unterstützung in der Corona-Zeit
Eine Gruppe Ehrenamtlicher aus Hei-
deck bietet zusammen mit der Stadt 
Heideck ab sofort einen Haus-Service 
an. Einkäufe, Besorgungen, Botengän-
ge etc. für kranke und alleinlebende 
sowie Hilfe suchende Mitbürgerinnen 
und Mitbürger werden von den Ehren-
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Bitte beachten: Es können sich kurzfris
tig Änderungen ergeben. Im Internet 
kann der aktuelle Notdienst nachgele-

sen werden: www.notdienst-zahn.de 
Dienstbereitschaft: jeweils von 10 bis 12 
Uhr und 18 bis 19 Uhr in der Praxis.

Die nächste Ausgabe (Mai 2020) des 
Heidecker Bürgerblatts erscheint am 
Montag 4. Mai. Redaktionsschluss ist 
Donnerstag, 16. April 2020. Beiträ-
ge können bei der Stadtverwaltung, 
Marktplatz 24, 1. Stock, im Zimmer-Nr. 
1.03 (Anna-Lena Priem), Tel. 09177 4940-
13, abgegeben oder per E-Mail an anna- 
lena.priem@heideck.de übermittelt 
werden.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet
Stadt Heideck und alle Ortsteile
Mittwoch,	  8. April 2020
Mittwoch,	 22. April 2020

Altpapier/gelber Sack

Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 
Dienstag, 	 31. März 2020
Mittwoch, 	 6. Mai 2020
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papier-
tonne hängen oder anlehnen! Gelbe 
Säcke neben die Papiertonne legen und 
nicht hinter die Tonne, da sonst in vielen 
Fällen der Gehweg blockiert ist.
Bitte beachten Sie hierzu auch den gül-
tigen Abfuhrplan des Landratsamtes 
Roth.

In der Zeit vom 15. Februar bis 23. No­
vember 2020 bis  stehen an folgenden 
Standorten Gartencontainer bereit:
Heideck, Liebenstädter Straße, ge-
genüber dem TSV-Sportplatz
Seiboldsmühle, Bahnhofsvorplatz
Laibstadt, Schlepperwaschplatz
Mittwoch / Donnerstag, 1./2. April, 
Mittwoch / Donnerstag, 22./23. April,
Mittwoch / Donnerstag, 29./30 April.
Kostenlose Annahme: An der Kom­
postieranlage Pyras können Sie mit 
PKW und Anhänger anfahren und eben
erdig abladen.
Öffnungszeiten:	 
Montag bis Freitag: 9–12 und 
		      12.30–16.30 Uhr
Samstag: 	     9 – 12 Uhr

Container für Gartenabfälle
Auch 2020 wird das regelmäßige  
Beratungsangebot im Rathaus durch  
qualifizierte Fachberater der ENA Roth, 
der unabhängigen EnergieBeratungs
Agentur des Landkreises Roth weiter-
geführt. Alle können kostenfrei den Bür-
gerservice in Anspruch nehmen.
Beratungstage 2020 
(von 15 bis 18 Uhr):
		  • 7. Mai		
		  • 2. Juli		
		  • 24. September		
		  • 19. November	
Nutzen Sie das Angebot der Stadt Hei-
deck und lassen Sie sich über Möglich-
keiten zu Energie- und Stromeinspa-
rung, modernem, energieeffizientem 
Bauen und Sanieren, aber auch über 
moderne Heizungssysteme, Fotovoltaik 
Anlagen und Stromspeicher, Elektromo-
bilität und aktuelle Förderprogramme 
von Bund und Land beraten. Sie werden 
überrascht sein, welche Möglichkeiten 

es im Kleinen und Großen gibt, energie-
effizienter zu werden und das Klima zu 
schonen. 
Wenden Sie sich zur Vereinbarung eines 
persönlichen Beratungstermins an die 
Stadtverwaltung, Maria Allmannsber-
ger: Tel. 4940-24.
Bitte mitbringen: Gebäudepläne, Ener-
gieverbrauch der letzten 3 bis 4 Jahre, 
ggf. Fotos, das letzte Kaminkehrerpro-
tokoll mit den Werten von Abgasver-
lust und -temperatur. Der Berater der 
ENA-Roth steht Ihnen zur Beantwor-
tung all Ihrer Fragen zur Verfügung.
Weitere Einzelheiten zum Energiespa-
ren und zu Fördermöglichkeiten könn-
nen Sie auch direkt bei der ENA erfragen 
bei Dipl.-Ing. (FH) Dieter Tausch oder 
Sebastian Regensburger, MBA B.Eng, 
von der ENA des Landkreises Roth, Tel. 
09171 81-4000, E-Mail ena@landrat-
samt-roth.de.

Kostenfreie Energieberatung im Rathaus

	 28.3.	 Dr. Lavinia Grolms	 Lange Gasse 7	 Spalt			   09175 907428
	 29.3.	 Dr. Lavinia Grolms	 Lange Gasse 7	 Spalt		  09175 907428
	 4.4.	 Dr. Mirko Kohl MSc	 Penzendorfer Str. 1a	 Schwabach	 09122 2630
	 5.4.	 Dr. Mirko Kohl MSc	 Penzendorfer Str. 1a	 Schwabach	 09122 2630
	 10.4.	 Dr. Jochen Pauckner	 Merleinsgasse 2	 Thalmässing	 09173 273
	 11.4.	 Dr. Jochen Pauckner	 Merleinsgasse 2	 Thalmässing	 09173 273
	 12.4.	 Dr. Alexander Schlaupe	 Nürnberger Str. 51	 Schwanstetten	 09170 1348
	 13.4.	 Dr. Alexander Schlaupe	 Nürnberger Str. 51	 Schwanstetten	 09170 1348
	 18.4.	 Dr. Rudolf Tremel	 Untermainbacher Weg 7b	Rednitzhembach	 09122 77707
	 19.4.	 Dr. Rudolf Tremel	 Untermainbacher Weg 7b	Rednitzhembach	 09122 77707
	 25.4.	 Ulf Ackmann	 Häfnersgässchen 2	 Schwabach	 09122 5286
	 26.4.	 Ulf Ackmann	 Häfnersgässchen 2	 Schwabach	 09122 5286

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürger-
blatt, damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei	 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt	 112
Behördennummer	 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren	 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath.	 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Kinder- u. Jugendtelefon	 116 111
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach	 09122 982080
Giftnotruf 	 0911 3982451
Apothekennotruf	 0800 00 22833	 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf	 0800 2342500
Telekom Service Hotline	 0800 3301000	 Störungen Festnetz
	 0800 3202202	 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt	 09171 81-4500

Wichtige Notfall- und Notrufnummern
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Ergebnisse der Kommunalwahl 2020
Ralf Beyer (Freie Wähler) wurde mit 94,4 
Prozent der gültigen Stimmen wie-
dergewählt und wird ab 1. Mai 2020 in 
seine zweite Amtsperiode treten. Einen 
oder mehrere Gegenkandidaten gab es 
nicht. Da die Möglichkeit bestand, auch 
eine andere Person anzugeben, entfie-
len hier insgesamt 5,6 Prozent der gülti-
gen Stimmen auf diesen Personenkreis. 

Im Stadtrat gibt es keine Veränderungen 
bei der Sitzverteilung. Die Freien Wähler 
bleiben mit 7 Sitzen (2014: ebenfalls 7 
Sitze) stärkste Fraktion, die CSU erhält, 
wie schon 2014, 6 Sitze, für die CWG zie-
hen, wie schon 2014, wieder zwei Stadt-
räte ein, und die SPD ist mit einer Stadt-
rätin vertreten (wie auch schon 2014). 

Diese Personen wurden gewählt: 
Freie Wähler: Maria Beckstein, Laffe-
nau; Rudolf Schmidler, Fichtenmühle; 
Rainer Herger, Seiboldsmühle; Dr. Rein-
hard Spörl, Heideck; Silke Gegg, Aberz-
hausen; Katrina-Luisa Neumann, Hei-
deck; Albert Strobl, Schloßberg
CSU: Stilla Baumann, Laibstadt; Thomas 
Schermer, Liebenstadt; Ulrich Winter-
halter, Heideck; Julia Kispert, Heideck; 
Johannes Hämmerling, Heideck; Klaus 
Götz, Rambach.
CWG: Reinhard Siegert, Rudletzholz, 
Christoph Harrer, Selingstadt.
SPD: Maria Brunner, Heideck.

Die Kommunalwahl sollte auch wieder 
ein mediales Ereignis in Heideck wer-
den. Leider musste die Live-Präsenta-
tion im Bürgersaal aufgrund der Coro-
na-Infektionslage kurzfristig abgesagt 
werden. Die Bürgerinnen und Bürger 
waren aber an den Ergebnissen sehr in-
teressiert, was sich an den Zugriffen auf 
die Wahlseite der Stadt Heideck im In-
ternet zeigte. Zwischenzeitlich ging die-
se „etwas in die Knie“, und die Zugriffs-
zeiten dauerten lange. Nach einiger Zeit 
normalisierten sich aber die Zugriffe, so-
dass die Ergebnisse wieder sehr schnell 
abgerufen werden konnten. 

Ebenfalls sehr hoch war wieder die Brief-
wahlbeteiligung, wobei diese nicht ganz 
den Stand wie vor sechs Jahren erreich-
te. Einige gaben leider die Briefwahlun-
terlagen nicht oder nicht vollständig ab. 
Bei manchen fehlte der Wahlschein oder 
war nicht unterschrieben. Diese Brief-
wahlunterlagen durften nicht gewertet 
werden und waren ungültig. 

Die Wahlbeteiligung lag mit 68,4 Pro-
zent fast 10 Prozent unter der Wahlbe-
teiligung vor sechs Jahren. 2014 betrug 
sie noch sehr gute 78,1 Prozentpunkte. 
Die detaillierten Ergebnisse zur Kom-
munalwahl können noch unter https://
wahlen.heideck.de gerufen werden. 

Dank an alle Wahlhelfer
In Heideck und den Ortsteilen waren 
zur Durchführung der Kommunalwahl 
mehr als 90 ehrenamtliche Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer in 7 Urnenwahl-
bezirken (Wahllokale vor Ort) und 5 
Briefwahllokalen im Einsatz. 

Die Durchführung und Bewältigung 
dieser Wahl war wieder eine große He-
rausforderung, da es galt, nicht nur die 
Bürgermeisterstimmzettel, sondern 
auch die großen Stadtratsstimmzettel 
und die riesigen Kreistagsstimmzettel 
gewissenhaft und sorgfältig auszuzäh-
len. Dies konnte dank der Mithilfe der 
ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer wieder hervorragend bewäl-
tigt werden. Die Stadt Heideck bedankt 
sich daher für die zuverlässige und ge-
wissenhafte Mitarbeit.

Die Ausübung eines solchen Ehrenam-
tes ist heute nicht mehr selbstverständ-
lich. Gerade deshalb ist der Einsatz der 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer ent-
sprechend zu würdigen. Ohne ihre Hilfe 
hätte die Wahl nicht so schnell und rei-
bungslos durchgeführt werden können, 
und auch die Ergebnisse hätten nicht so 
schnell zur Verfügung gestanden. 

Herzlichen Dank.

Stadtrat 2020: Stimmanteile in Prozent mit Gewinnen und Verlusten
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Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners

Die Stadt Heideck wird im Zeitraum von 
ca. Mitte April bis Mitte Mai eine pro-
phylaktische Behandlung gegen den 
Eichenprozessionsspinner vornehmen. 
In Deutschland etablierte sich der Ei-
chenprozessionsspinner mittlerweile 
in allen Bundesländern. Besonders in 
Bayern stellen die Raupen ein erhöhtes 
Gesundheitsrisiko für den Menschen 
dar. Er tritt in warm-trockenen Regionen 
auf und bevorzugt lichte Eichenwälder, 
Bestandsränder und Einzelbäume. Die 
zunehmenden Trockenperioden führen 
immer häufiger zu Massenvermehrung 
des Schädlings. Ein Protein in den win-
zigen Härchen der Raupen verursacht 
bei Menschen und Tieren, die mit ihnen 
in Kontakt kommen, Haut- und Augen-
reizungen, allergische Reaktionen, Hals-

schmerzen und Atembeschwerden.
Die vorbeugende Behandlung von 
Baumkronen bis Mitte Mai minimiert 
die Ausbildung gesundheitsgefährden-
der Larvenstadien des Eichenprozes-
sionsspinners. Dabei wird ein biologi-
sches Präparat verwendet, womit eine 
Gefährdung von Nützlingen, wie z. B. 
Bienen und Vögel, vermieden wird.
Einzelne Eichen werden mit diesem bio-
logischen Mittel besprüht, so z. B. 
•	 Eichen bei der Zufahrt zum Freibad 

und an den Parkplätzen am Freibad,
•	 Eichen am Festplatz,
•	 Eichen am Schulgelände und bei der 

Böschung zur Schulstraße,
•	 weitere, einzelne Eichen im Gemein-

degebiet, wo eine Behandlung un-
bedingt notwendig ist.

Aufgrund der aktuellen Corona-Infek-
tionslage werden der Osterbrunnen 
und das Osterdorf am Marktplatz heuer 
nicht aufgebaut. 

Osterbrunnen

Impressum
Herausgeber:	 Stadt Heideck
		  Marktplatz 24
		  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr

Dauerkartenvorverkauf fürs Freibad 
 
Nach derzeitigem Stand können ab Montag, 20. April 2020, Dauerkarten (Jahreskarten für Kinder und Erwachse-
ne sowie Familienkarten) für das Freibad erworben werden. Sollten sich aufgrund der aktuellen Corona-
Infektionslage Änderungen ergeben, werden wir hierüber über unsere Homepage, über Facebook sowie 
über die Tageszeitungen informieren.  
 
Die Preise für Dauerkarten sind: 
 

Dauerkarten Regulärer 
Preis 

für Erwachsene   75 € 

Ermäßigte Karte für Kinder und Jugendliche von 6 bis 17 Jahren **, Schüler, Studenten, Schwerbe-
hinderte ab 50 % GdB, BFD- und FSJ-leistende Personen; die Ermäßigung gilt nicht für Berufsschü-
ler, die eine Ausbildungsvergütung beziehen, sowie für Umschüler, Meisterschüler etc. Diese Schüler 
ab 18 Jahren haben eine Erwachsenenkarte zu lösen.  

  35 € 

für Familien (hierzu zählen Eltern und Alleinerziehende mit mindestens einem Kind bis 17 Jahre. 
Nichteheliche Lebensgemeinschaften sind Familien gleichgestellt.) 130 € 
 

* Kinder unter 6 Jahren haben freien Einritt. 
 
• Die Dauerkarten im Vorverkauf werden im Vorverkaufszeitraum pauschal um 10 % verbilligt.  
• Für Senioren ab dem 65. Lebensjahr beträgt die Ermäßigung für Dauerkarten im Vorverkauf 15 %.  
 
Die Preise für Einzelkarten (nicht im Vorverkauf erhältlich) sind: 
• Erwachsenenkarte            3,50 € 

für Kinder, Jugendliche und andere Besucher, welche die Voraus- 
setzungen für ermäßigte Karten erfüllen         2,00 € 

 
Die Preise für Dutzendkarten (nicht im Vorverkauf erhältlich) sind: 
• für Erwachsene          35,00 € 
• für Kinder, Jugendliche und andere Besucher, welche die Voraus- 

setzungen für ermäßigte Karten erfüllen       20,00 € 
 
 
 
 

Einwohnerzahlen
im Februar 2020
Geburten:	 2	 Zuzüge: 	 28
Sterbefälle:	 6	 Wegzüge:	 21
Stand zum 29. Febr. 2020:             4 644

Stadtratssitzung
Aufgrund der aktuellen Corona-Infek-
tionslage kann derzeit keine Terminie-
rung von Stadtratssitzungen vorgenom-
men werden. Über Stadtratssitzungen 
informieren wir Sie über unsere Home-
page, die Tageszeitungen bzw. den Aus-
hang am Rathaus. 

Aufgrund der aktuellen Corona-Infekti-
onslage können derzeit keine Besuche 
des Bürgermeister bei Geburtstagen 
und Jubiläen durchgeführt werden. Wir 
bitten um Ihr Verständnis. 

Bürgermeisterbesuche
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Aufgrund der aktuellen Corona-Infekti-
onslage ist das Rathaus bis voraussicht-
lich 19. April 2020 für Publikumsverkehr 
geschlossen. Die Mitarbeiter sind wei-
terhin telefonisch und per E-Mail er-
reichbar. Für dringende Angelegenhei-
ten ist eine vorherige Terminabsprache 
zwingend notwendig.
Ebenfalls bleibt die Stadtbücherei 
Heideck sowie die Heimatkundliche 
Sammlung im Rathaus vorübergehend 
geschlossen. 

Aktuelle Informationen zur Corona-In-
fektionslage, zu den Verboten und Ver-
haltensweisen erhalten sie auf den Sei-
ten des Freistaates Bayern unter www.
bayern.de. 

Weiterhin dürfen aufgrund der Allge-
meinverfügung des Bayerischen Staats-
ministeriums für Familie, Arbeit und 
Soziales vom 16. März 2020 ab sofort 
bis voraussichtlich 19. April 2020 keine 
Veranstaltungen und Versammlungen 
mehr durchgeführt werden. 

Alle Veranstaltungen und Versamm­
lungen der Stadt Heideck sind daher 
bis auf weiteres abgesagt. Alle ande-
ren Veranstalter, z. B. von Vereinen, sind 
gehalten, sich an dieses Verbot zu hal-
ten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Corona: Schließungen und Verbote
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Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,

Aufgrund der erforderlichen Maßnahmen gegen das Corona-Virus müssen wir leider unsere 
Aktivitäten im Monat April absagen.  

Dies betrifft den Seniorenstammtisch 
sowie unseren Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren. 

Wir alle hoffen, dass diese Krise bald überstanden sein wird. Selbstverständlich werden wir 
Sie darüber informieren, wenn unsere Veranstaltungen wieder möglich sind. 
Der Seniorenbeirat wünscht Ihnen und Ihren Familien alles Gute und: Bleiben Sie gesund!

**************************
Bei Bedarf oder sonstigen Fragen melden Sie sich bitte bei Maria Allmannsberger, Tel.: 09177 
494024

Seniorenbeirat der Stadt Heideck, Vorsitzende Elisabeth Pappenheimer
Marktplatz 24,  91180 Heideck
Tel. 09177 4940-24, maria.allmannsberger@heideck.de, info@heideck.de

Aufgrund der aktuellen Corona-Infektionslage und der staatlich ausgesprochenen Verbote 
und Untersagungen fallen das Erzählcafé, der Seniorentreff, die katholischen und evange-
lischen Gottesdienste im Seniorenhaus und alle VdK-Veranstaltungen bis auf weiteres aus.

Erzählcafé, Gottesdienste im Seniorenhaus, VdK-Veranstaltungen u. ä.
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Kath. Pfarramt Kath. Pfarrverband  
St. Johannes d. T. Telefon  09177 / 47800 oder 47802 
Marktplatz 21 Fax 09177 / 47801 
91180 Heideck  
 
  
 
 

 

Liebe Mitglieder unseres Pfarrverbandes, liebe 
Gläubige, die mit unseren Pfarreien verbunden 
sind! 
 
Aus gegebenem Anlass müssen alle öffentli-
chen Gottesdienste in unserem Pfarrverband 
bis auf weiteres entfallen. Unsere Kirchen blei-
ben jedoch weiterhin geöffnet.  
 
 
Gerade in Zeiten der Krise will die Kirche für die 
Menschen da sein und ihnen Halt geben. Wir 
Seelsorger werden in der kommenden Zeit 
stellvertretend für alle Gläubigen täglich eine nichtöffentliche Messe feiern, werktags um 19 Uhr und 
sonntags um 10 Uhr. Die Messintentionen, die an dem jeweiligen Tag vorgesehen waren, werden in 
diese täglichen Messen einbezogen.  
 
Sie sind eingeladen, in dieser Zeit von zu Hause aus die Messe im Geiste mitzufeiern, im Gedenken an 
Ihre Angehörigen und in Ihren Anliegen zu beten. Im Gotteslob ab Nummer 582 finden Sie die Hl. Messe 
zum Mitbeten.  
 
Da alle öffentlichen Gottesdienste vorerst bis zum 19. April 2020 abgesagt werden müssen, kann auch 
die Erstkommunion in diesem Jahr nicht am Weißen Sonntag stattfinden. Zu gegebener Zeit wird 
ein neuer Erstkommunion-Termin mitgeteilt. Diese außergewöhnlichen Maßnahmen sollen helfen, dass 
das neuartige Corona-Virus sich nicht weiter ausbreitet. 
 
Vorerst sollen auch keine Taufen, Trauungen und Requien stattfinden. Die Krankensalbung und die Be-
erdigungen müssen unter Berücksichtigung der von der Bundesregierung nahegelegten Hygienevor-
schriften im kleinen Kreis stattfinden. Dies gilt auch für unaufschiebbare Taufen und Trauungen. Requi-
en können nach Absprache zu einem späteren Zeitpunkt gefeiert werden. Auf Wunsch kann ein nichtöf-
fentliches Requiem (ohne Angehörige) zelebriert werden. 
 
Wer das Sakrament der Beichte empfangen will, melde sich bitte unter den angegebenen Rufnummern 
im Pfarrbüro oder bei den Geistlichen unseres Pfarrverbandes. In einem Notfall können Sie auch unter 
meiner persönlichen Telefonnummer 09177 4848798 anrufen.  
 
In der kommenden Zeit ist kein Parteiverkehr im Pfarrbüro. Das Telefon ist zu den in der Gottes-
dienstordnung angegebenen Bürozeiten besetzt. Ich lade Sie ein, mit mir, meinen Mitbrüdern und mit 
dem ganzen Pfarrverband in dieser schwierigen Zeit zu beten. 
 
Damit Sie auch von Zuhause aus Ihren Glauben leben können, möchte ich Sie auf die Möglichkeit der 
Fernseh- und Radiogottesdienste hinweisen. Besonders empfehle ich die Gottesdienste in KTV, EWTN, 
Bibel-TV, Domradio Köln und Radio Horeb. Vor allem auf Radio Horeb gibt es auch geistliche Vorträge, 
Stundengebet, Rosenkranz, Kreuzweg, Exerzitien, Sendungen für Lebenshilfe und Glaubensinformatio-
nen (Programmhefte liegen in der Stadtpfarrkirche in Heideck auf).  
 
Weitere Informationen entnehmen Sie den aktuellen Aushängen, der Gottesdienstordnung, die weiterhin 
erstellt wird, oder den Tageszeitungen. Sie können auch auf die Homepage der Diözese Eichstätt 
(www.bistum-eichstaett.de) mit vielfältigen Informationen zugreifen.  
 
Mit besten Wünschen und Gottes Segen 

 
 
 
 

Pfarrer Dr. Josef Schierl 
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Kurse der VHS

Aufgrund der aktuellen Corona-Infek-
tionslage und der staatlich ausgespro-
chenen Verbote und Untersagungen 
fallen nach derzeitigem Stand bis ein-
schließlich 19. April 2020 alle Kurse und 
Veranstaltungen der vhs im Landkreis 
Roth aus. 
Die Geschäftsstelle in Hilpoltstein sowie 
das Integrationsbüro in Roth sind bis auf 
Weiteres für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Sie erreichen diese per Mail 
unter info@vhs-roth.de.

kath. Frauenbund

4-Tagesausflug	nach	Berlin	und	in	den		
Spreewald	vom	4.	bis	7.	Juni	2020	

	
1.	Tag:	Anreisetag	
Abfahrt	ist	um	5.30	Uhr	bei	Fam.	Beierlein	(Bahnhofstr.).	In	Berlin	ange-
kommen,	machen	wir	eine	halbtägige	Stadtrundfahrt	sowie	einen	kleinen	
Rundgang	mit	Reiseleiter.	Es	werden	die	bedeutendsten	Sehenswürdigkeiten	wie	Brandenburger	Tor,		
Siegessäule	usw.	besichtigt.	Danach	Weiterfahrt	zum	Hotel	und	Zimmerbezug.		
	

2.	Tag:	Berlin	
2,5-stündige	Schifffahrt	auf	der	Spree.	Anschließend	Weiterfahrt	zum	Reichstag.	Dort	können	ca.	2–3	
Stunden	zu	freien	Verfügung	genutzt	werden.		
	

3.	Tag:	Fahrt	zum	Spreewald	
Nach	dem	Frühstück	Abfahrt	nach	Lübbenau.	Anschließend	3-stündige	Kahnfahrt.	Danach	ist	weitere	
Zeit	zur	freien	Verfügung	geplant.		
	

4.	Tag:	Abreisetag	
Die	Heimfahrt	erfolgt	über	Leipzig,	wo	es	eine	einstündige	Stadtführung	geben	wird.	Diese	Zeit	kann	
auch	zur	freien	Verfügung	genutzt	werden.	Nach	der	Mittagspause	geht	es	nach	Mödlareuth	bei	Hof	
zum	Grenzlandmuseum.	Dort	gibt	es	eine	Besichtigung	mit	Filmvorführung.	Anschließend	Heimreise	
nach	Heideck.		
	

Pro	Person	kostet	die	Fahrt	240	€	im	Doppelzimmer.	Der	Einzelzimmerzuschlag	beträgt	für	die	drei	
Übernachtungen	75	€.	In	dem	Preis	von	240	€	ist	neben	den	Eintritten	für	Sehenswürdigkeiten	und	
Hotel	inkl.	Frühstück	unter	anderem	auch	eine	Reiserücktrittsversicherung	von	100	%	enthalten.		
	

Der	Schnupferclub	freut	sich	auf	zahlreiche	Anmeldungen.	Die	Anmeldung	erfolgt	bei	Karl	Beierlein	
unter	Tel.	09177	9344.	
	

	

Die evangelische Kirchengemeinde 
kann leider keine Veranstaltungen für 
April ankündigen. Auch in der Karwo-
che und an den Osterfesttagen werden 
alle Gottesdienste und Versammlungen 
aufgrund der Verfügungen der Staatsre-
gierung entfallen müssen.
Die evangelische Martinskirche Al-
fershausen ist täglich von 9 bis 17 Uhr 
eine offene Kirche, in der gebetet wer-
den kann.
Für das Teilhaben an Gottesdiensten 
kann ich verweisen auf die (bekannten) 
Angebote im Rundfunk und Fernsehen. 
Für die Familien sind diese so seltsam 
anmutenden, unsichtbar von Bedro-
hung erfüllten Tage vielleicht eine Zeit, 
den Hausgottesdienst neu zu entde-
cken! Im Evangelischen Gesangbuch 
finden Sie unter der Nummer 718 ff 
kleine Formen für Andachten. Losungs-
buch, Neukirchener Kalender und ganz 
einfach die Bibel leisten gute Dienste. 

Wer mit Kindern feiern will, kann im 
Pfarramt Anregungen erhalten, die ich 
Ihnen gerne zusende. Für persönliche 
Kontakte per Telefon und die Seelsorge 
bei Sorgen, Krankheit oder Tod gibt es 
keine Einschränkungen – scheuen Sie 
sich nicht, bei mir anzurufen.
Bei Todesfällen sollen auch weiterhin 
Aussegnungen stattfinden können, 
wenn dabei die Bestimmungen des Ver-
sammlungsverbotes nicht verletzt wer-
den (d. h. nur im Kreis der Familie). Auch 
Trauergottesdienste sind leider nicht 
möglich. Beisetzungen können nur im 
Kreis der engsten Angehörigen und nur 
am Grab stattfinden, eine Traueranzeige 
soll immer erst im Nachhinein veröffent-
licht werden.
Bleiben Sie behütet, wünscht Ihnen Ihre 
Pfarrerin Beate Krauß. Telefon 09173 
793207, E-Mail: Pfarramt.Alfershau-
sen-Heideck@elkb.de

Mitteilung der evangelischen Kirchengemeinde

Aufgrund der aktuellen Corona-Infek-
tionslage und der staatlich ausgespro-
chenen Verbote und Untersagungen 
finden keine Veranstaltungen des ka-
tholischen Frauenbundes Heideck statt. 
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50 Wintersportler des Skiclubs erleb-
ten im Skigebiet Alpendorf/Wagrain/
Flachau wieder eine perfekte Fa-
schingsskifreizeit mit spannenden Ren-
nen um die 43. Heidecker Stadt- und 
Vereinsmeisterschaft. Beste Winter-
sportbedingungen, aber auch gepfleg-
te Geselligkeit machten die von Luise 
Köstler einmal mehr hervorragend or-
ganisierte Freizeit zu einem bleibenden 
Erlebnis.
Schon zum siebten Mal war der Schloss-
hof in St. Johann im Pongau der ideale 
Standort für das Skiteam des Skiclubs. 
Luise Köstler fungierte als umsichtige 
Reiseleiterin und Rennleiterin. Das Wet-
ter war zwar durchwachsen, man konn-
te jedoch an allen vier Tagen Skifahren. 
Vom Jugendhotel aus war man schnell 
mitten im Skigebiet „Salzburger Sport-
welt – Ski amadé“. Die acht Übungslei-
ter des Skiclubs boten wieder Skikurse 
für Kinder und Skianfänger an, die nach 
Leistungsklassen eingeteilt waren. Der 
jüngste Teilnehmer war erst drei Jahre 
alt. 
Nach dem Skifahren gab es Sport- und 
Spieleabende in der neuen Sport- 

und Trampolinhalle des Jugendhotels 
Schlosshof. Auch die schon obligatori-
sche Fackelwanderung gehörte wieder 
dazu. Höhepunkt der Faschingsskifrei-
zeit waren die Meisterschaften, an de-
nen sich 36 Frauen, Männer, Jugend-
liche und Kinder beteiligten. In einem 
sportlich gesetzten Riesentorlauf, den 
alle Teilnehmer zweimal bewältigen 
mussten, gab es spannende Entschei-
dungen. Als Startrichter fungierten Ka-

trina Neumann und Andreas Molz. Als 
Zielschreiberin sorgte Luise Köstler für 
einen reibungslosen Ablauf.
In der Damenwertung war die zehnfa-
che Stadtmeisterin Katrina-Luisa Neu-
mann auch heuer nicht zu schlagen 
und gewann mit der Gesamtzeit von 
1:02,87 aus zwei Läufen schon zum elf-
ten Mal die Heidecker Skikrone und fuhr 
im Feld aller Teilnehmer mit dieser Zeit 
den überragenden 3. Platz heraus. Die 

Skiclub: Heidecker Stadt- und Vereinsmeisterschaft

Die Pokalgewinner der 43. Vereins- und Heidecker Stadtmeisterschaft(3. Von links Sportwart 
Andreas Molz, rechts die Skiclubvorsitzende Luise Köstler.
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zweitschnellste Zeit aller Damen sicher-
te sich Marina Meixner mit 1.05,40 Min. 
Sandra Lorenz belegte mit 1:10,13 Min. 
den 3. Platz. Bei den Männern gab es 
erwartungsgemäß wieder ein sehr en-
ges Rennen, das Klaus Herler im ersten 
Lauf mit der Bestzeit von 29,49 Sek. al-
ler Teilnehmer vorne sah. Der 14-fache 
Meister stürzte jedoch im zweiten Lauf 
und musste seine Ambitionen auf einen 
weiteren Titel abschreiben. So konnte 
sich Uli Nester mit 1:01,03 Min. gegen 
seinen Konkurrenten Christian Schütz 
durchsetzen und nach 2015 zum 2. Mal 
den Titel holen. Sein Vorsprung betrug 
nur 4/100 Sekunden. Drittbester war mit 
1:03,16 Min. Daniel Englisch. 
Die Siegerehrung übernahmen die stell-
vertretende Vorsitzende Katrina Neu-
mann und Sportwart Andreas Molz, die 
zahlreiche Medaillen und Pokale über-
reichten. Bambino-Sieger wurde Maxi-
milian Lorenz. Den Kinder-Pokal sicher-
ten sich Katharina Lorenz und Simon 
Schmauser. Nina Herler und Peter Trickl 
freuten sich über den Gewinn des Schü-
lerpokals. Für den Sieg in der allgemei-
nen Rennklasse konnte Katrina-Luisa 

Neumann den Pokal entgegennehmen. 
Den Altersklasse I-Pokal holte sich Dani-
el Englisch. Den Pokal der Altersklasse 
II sicherten sich Sandra Lorenz und Ul-
rich Nester. Neben Urkunden, Pokalen 
und Medaillen gab es Preise der Raiffei-
senbank, der Sparkasse und dem Team 
Challenge.
Siegerliste Riesentorlauf
Bambini: 
1. Lorenz Maximilian	 1:20,81 Min.
2. Nester Mathes 	 2:08,29 Min.
Kinder I:
1. Nester Marlene	 1:29,30 Min.
2. Schmauser Sarah	 1:32,93 Min.
3. Compensis Hanna	 1:38,62 Min. 
1. Schrüfer David 	 1:33,64 Min.
2. Buske Jank	 1:37,97 Min.
3. Kappes Christoph	 1:55,20 Min. 
Kinder II:
1. Lorenz Katharina 	 1.14,45 Min.
2. Schrüfer Annika 	 1.18,73 Min.
1. Schmauser Simon 	 1.14,51 Min.
Schüler I:
1. Herler Nina  	 1:17,59 Min.
1. Trickl Peter 	 1:21,91 Min.
Allgemeine Rennklasse:
1. Neumann Katrina-Luisa   1:02,87 Min.
2. Meixner Marina	 1:05,40 Min.
Altersklasse I:
1. Englisch Daniel 	 1:03,16 Min. 
2. Weiß Martin	 1:09,86 Min. 

Altersklasse II:
1. Lorenz Sandra	 1:10,13 Min.
2. Prosel Anja	 1:17,99 Min.
3. Nester Janet     	 1:19,39 Min.
1. Nester Uli  	 1:01,03 Min.
2. Schütz Christian	 1:01,07 Min.
3. Schrüfer Alexander 	 1:03,54 Min.

Skiclub: Heidecker Stadt- und Vereinsmeisterschaft

Der jüngste Skifahrer (3 Jahre) mit Übungslei-
terin Katrina-Luisa Neumann
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Auch heuer hatte die Stadt Heideck 
wieder die Möglichkeit, im Rahmen 
der Messe „Freizeit, Touristik und Gar-
ten“ in Nürnberg die Freizeitangebote 
und Sehenswürdigkeiten in und um 
Heideck zu bewerben. Die Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung Anna-Lena Priem, 
Luis Mader und Heidi Thaler informier-
ten die Messebesucher über Ausflugs
ziele wie z. B. den neu zertifizierten 
Premium-Wanderweg „Laibstädter Ge-
schichtsweg“ oder den Burgenweg. Die 
Besucher konnten sich gleichzeitig auch 
den neuen Heidecker Wanderpass si-
chern, der dieses Jahr insgesamt sechs 
abwechslungsreiche, geführte Touren 
enthält. Der Wanderpass 2020 wurde 
auch heuer wieder vom Arbeitskreis 
Tourismus zusammengestellt und stieß 
auf reges Interesse. 
Trotz des eisigen Winterwetters, das 
draußen herrschte, entpuppte sich das 
2019 sanierte Freibad regelrecht als Be-
suchermagnet.  Dieses wurde zusätzlich 
noch einmal durch das „Badeenten-Ge-
winnspiel“ beworben. Durch Ziehen un-
terschiedlich gekennzeichneter Enten 
konnte man u. a. auch einen Eintritt für 
das Freibad gewinnen. Somit darf sich 

unser Freibad auch in der kommenden 
Saison wieder auf zahlreiche Besucher 
aus Nah und Fern freuen. Auch „Einhei-
mische“ wurden an den Messestand 
gelockt und erfuhren tatsächlich noch 
Neues über ihre Heimatstadt. Unter-
stützt wurde das Rathaus-Team diesmal 
von Rosalinde Harrer vom Harrer-Hof in 
Liebenstadt. Sie bot selbstgemachten 

Bio-Lippenbalsam aus Bio-Bienenwachs 
an und rührte auch für die Bio-Speis 
kräftig die Werbetrommel. 
Insgesamt war es für die Stadt Heideck 
ein sehr gelungener Messetag, aus dem 
eine positives Fazit gezogen werden 
konnte: Heideck – interessant und se-
henswert für seine Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch für seine Gäste.

Stadt Heideck wirbt auf der Freizeitmesse in Nürnberg
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Jahresversammlung des Obst- und Gartenbauvereins
Sehr gut besucht war auch heuer wie-
der die Jahresversammlung des Obst- 
und Gartenbauvereins. Der Vorsitzende 
Georg Stengl beleuchtete das letzte 
Gartenjahr, das von einem Spätfrost   in 
die Obstbaumblüte, so dass es so wenig 
Obst gab, dass die Mosterei erstmals 
seit 2009 geschlossen blieb. Lediglich 
in den höheren Lagen wie um Rudletz-
holz oder Schloßberg konnten einige 
Äpfel geerntet werden, für die sich eine 
Öffnung nicht rentiert hätte. Der Verein 
mostete daher dieses wenige Obst in 
Weißenburg. In Erinnerung bleiben wird 
das Jahr auch durch die sehr große Tro-
ckenheit, berichtete Stengl. „Viel gießen 
musste man daher, um erfolgreich ern-
ten oder sich über einen reichen Blüten-
flor freuen zu können“, sagte er.
Anhand von Lichtbildern erinnerte er 
an den Bastelnachmittag im Febru-
ar, bei dem Mitglieder des Vereins mit 
Kindern  Futterhäuschen bauten und 
Vogelfutter mischten. Auch einen Obst-
baum-Schnittkurs mit Christine Haus-
ner gab es wieder. Als weitere Aktionen 
zählte er den Tag der offenen Gärtnerei 
Ende April auf, für den viele    fleißige 
Kuchenbäckerinnen für eine große Aus-
wahl an süßer Stärkung sorgten. Die 
Vereinslehrfahrt, die Gemüsesau, der 
Tag der Gärtnerei im Rahmen  des Fe-
rienprogramms wurden ebenfalls mit 
Lichtbildern illustriert. Die Preisüberga-
be für das Quiz bei der „Obstbörse ohne 

Obst“ des Landkreises Roth und der 
Blumenschmuck-Wettbewerb mit der 
Prämierung waren weitere wichtige Er-
eignisse.
Stengl stellte dann das heurige Pro-
gramm vor, das mit einem Baumschnitt-
kurs beginnt. Für den 19. April bat er 
um  Kuchenspenden für den Tag der 
offenen Gärtnerei. Die Vereinslehrfahrt 
finde am 20. Juni statt. Wie in jedem 
Jahr gestaltet  der Verein für den Hei-
matfestzug wieder einen Blumenwa-
gen. Für den 1. August lud er zur tradi-
tionellen Gemüsesau am  Festplatz ein. 
Am Ferienprogramm der Stadt Heideck 
beteiligt sich der Verein wieder, und der 
Blumenschmuck wird am 12. November 
prämiert. 
Der Verein werde auch eine größe-

re Summe in die Mosterei investie-
ren. Angeschafft werden sollen ein 
Bag-in-Box-Abfüllgerät und eine neue 
Obstwaschanlage mit Obstmühle als 
Ersatz fürl die alte, bereits 25 Jahre alte 
Anlage.
Dann referierte Baumschulmeister Gerd 
Meyer aus Weißenburg über das aktu-
elle Thema „Was tun, wenn das Wasser 
im  Garten knapp wird“. Er stellte ver-
schiedene Arten und Kreuzungen vor, 
die von Natur aus mit wenig Wasser aus-
kommen.  Die seien aber nicht in Bau- 
und Gartenmärkten oder Baumschu-
len zu bekommen, bedauerte er. Das 
Angebot beschränke sich nur noch auf 
sehr wenige Sorten. Dadurch schwinde 
die Sortenvielfalt mir regionalen Sorten 
und damit deren Genpotential.

Im Rahmen des städtischen Ferienprogramms 2019 topften die Kinder in der Gärtnerei mit 
Mitgliedern des OGV Geranien ein und bastelten bunte Namensschilder.
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Abwechslungsreiches Schülerkonzert

Zum vierten Mal hatte die Musiklehrerin 
Gisela Timm zu einem Schülerkonzert 
in den Bürgersaal eingeladen. 56 ihrer 
Schülerinnen und Schüler im Alter von 
sechs bis 14 Jahren konnten zeigen, was 
sie musikalisch gelernt hatten. Festlich 
gekleidet, sogar mit Krawatte, sahen 
sie etwas aufgeregt ihrem Auftritt ent-
gegen, für manche zum ersten Mal vor 
Publikum. Den Gesichtern der Eltern 
konnte man den Stolz über die Leistung 
ihrer Kinder ablesen.
Die zuvor gestimmten Gitarren standen 
in Reih und Glied bereit, sodass der ers-
te Teil des Konzerts beginnen konnte. 
Teils wurde nach Noten gespielt, teils 
nach Akkorden, oft von Gisela Timm in-
strumental oder mit Gesang begleitet. 
Mit der Gitarre machten gleich Jona
than Brückel und Wanda Scheins den 
Anfang. Dann griffen Raphael Bauer, 
Moritz Hummel, Philipp Brückel und 
Clara Betz zur Blockflöte. Jonas Eichiner 
setzte sich ans E-Piano, und Miriam Köh-
ler, Aleksandar Velev und Anna Littwin 
spielten die Gitarre. Für das Spiel auf der 
Flöte waren nun Julia Grosch, Marlene 
Kaiser und Amelie Nißlein zuständig, 
Sophie Hetzl und Lukas Bender für das 
E-Piano. Hannes Rieger, Emma Henning 
und Simone Meier spielten Gitarre, be-
vor Johannes Nonnenmacher (Flöte) 
und Ronja Eichiner (E-Piano) auftraten. 
Mit der Gitarre trugen Isabel Fries, Toni 
Sperber, Tim Hadinger und Lene Gent-
ner weitere kindgemäße Kompositio-
nen vor. Dann waren Lara Miederer und 
Miriam Hertle (Blockflöte), Julika Frank 
(E-Piano) und Bernadette Roth (Querflö-
te) an der Reihe. Ein halbes Jahr bis zu 
zwei Jahren hatten die jungen Künstler 
den Musikunterricht besucht. Zu hören 
waren etwa „Hänschen klein“, „Die Hexe 
Wackelzahn“, „Old Mac Donald“, „Ritter 
Rost“, „Pippi Langstrumpf“ und „Der 
Mond ist aufgegangen.
Nach der Pause hieß es wieder Antreten 
zum Stimmen der Gitarren. Sie waren bei 
diesem Konzert die Hauptinstrumente. 
Seit bis zu drei Jahren hatten die nun fol-
genden Kinder und Jugendlichen Musi-
kunterricht genossen. Entsprechend an-
spruchsvoller war auch das Programm. 
Titel wie „Swing low, sweet chariot“, ein 
Menuett aus dem Jahr 1740, „Danke“, 

Nenas „99 Luftballons“, „Yellow Subma-
rine“ und „Laudato si“ waren zu hören. 
Den Anfang machten die Gitarristen 
Felix Schwarz, Jakob Bender, Sebastian 
Bräunlein und Lion Korenke. Es folgten 
Philipp Nißlein, Viktoria Betz, Marlene 
Fichtner, Anna-Maria Hueber, Madlen 
Stadler, Elisabeth Lehner und Jeremias 
Barth auf der Blockflöte. Anna-Maria 
Hueber und Mika Korenke spielten auf 
dem E-Piano. Die nächsten Komposi-
tionen für Gitarre wurden von Simon 
Josche, Rafael und 
Valentin Strauß, 
Erik Langpap, Vera 
Böhm, Rebecca 
Rölz und Emilie 
Betz vorgetragen. 
Souverän und 
vierhändig griffen 
Madlen Stadler und 
Elisabeth Lehner 
in die Tasten, um 
„Race to the Peak“ 
zu interpretieren. 
Noch einmal waren 
gekonnte Gitarren-
klänge zu hören, 
nämlich von Hanna 
Pappenheimer, Sa-
muel Barth, Laura 
und Klara Gamper-
ling, Sara Käser und 
Emma Krach. Eine 
wohlklingende Sa-
rabande von Nico-
las Chédeville war 

von Antonia Kahn und Laura Horndasch 
auf der Querflöte zu hören. Für den krö-
nenden Abschluss sorgte auch diesmal 
die aus Syrien stammende Schülerin Bal-
kies Alrahal. Wie ganz selbstverständlich 
auswendig gespielt erfreute sie mit dem 
„Spring Waltz“ von Frédéric Chopin. 
Der reiche Applaus belohnte die jun-
gen Musikerinnen und Musiker für ihre 
durch Übungsfleiß erworbenen Leistun-
gen und ist sicher ein Ansporn zum Wei-
terzumachen. 

Veranstaltungskalender
Aufgrund der aktuellen Corona-Infektionslage und den staat-
lich ausgesprochenen Verboten und Untersagungen kann in 
diesem Monat auf der letzten Seite kein Veranstaltungskalen-
der abgedruckt werden. Wir bitten um Verständnis. 


